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Handſchriften auf fünf .

aſeln mn trefflichen Holzſchnittnachbildungen Uuns

vorgeführt werden. Das erſte II gehört Buch de suscipiendo
60 un ſtellt Chriſtum . wie eUl Zachäus der Sykomore
herabwinkt, dle anderen Bilder beziehen ſich auf die Felicitas, deren
Beſchre bung für eine Recenſion 5 ölel Naum Anſprüch nehmen würde,
Darſtellungen, deven Verſtändniß nuuh durch die aufmerkſame und eln.
gehende Lectüre der Schrift Über die V Felicttas vermittelt wird. —  —  V
zeigen alle ganz dle Behandlungsweiſe der romaniſchen Kunſtepoche. Eine
ſechſte U

aſel enthält Inittalen leb zwei Monogrammen Tuto's.

eb 50  5  I Ende angeführten Druckfehlern I noch einige andere
zu finden. die aber der Leſer ſelbſt leicht verheſſern fann.

—  V Oswald. Hugo LV — 6— •

40 Forſt oder St. Leonhard. Ein Culturhl aus dSem ober—
bayriſchen Pfaſſenwinkel. Von Joh — Leuthen Hu Neuburg

—— — 881
Auf —549 Seiten wird ꝗ dieſem Buche ſoviel veln Locales, per-

ſönliche Erlebniſſe der dortigen Pfarrer, beſonders des Verfaſſers, bei
Beſchreibung der dort'gen Gottesdienſtordnung auch das nach kirchlichen
Vorſchriften jedem Prieſter Einzuhaltende, alſo Selbſtverſtändliche, ab⸗
gehandelt, da da  V Werk weder auf Intereſſe m welteren Kreiſen noch
auf Wiſſenchaftlichkeit Anſpruch machen ann. 48 deu 7—

—

erfaſſer bezweckte,
erfahren Ulr nicht, well 6  R eS für unnöthig hielt, uns u einer Vorrede
daröber 5  I belehren. Uebrigens zeig ſich kirchliche Geſinnung Uund Eifer
2  —  2  — die gute Sache N nhalte des Buches iiherall.

St Oswald. Hugo W — UP

48 Leben der . Menſtmngd Nothburga v. Rotten
burg. Aus Anlaß ihrer Heiligſprechung beſchrieben einem Seel-⸗
ſorger der Diöceſe Brixen.

ꝗV

— jeder Chriſt berufen ſt, dlie ſeinem Stande angemeſſenen Tugenden
5 üben, eſu ähnlich und einſtens ſel'g Iu werden: 0 ſind
Bücher vorziiglich von Nutzen, welche ſich dannit befaſſen, irgend einem
Stande ein heiliges Standhild lugen 5  * malen, durch deſſen herr—
lichen Anblick Geiſt und Herz für die ſtandesgemäße Heiligkeit gewonnen
wird Va die Mehrzahl der Menſchen die Aufgabe hat, im dienenden „Stande
demjenigen nachzufolgen, der da gekommen ſt, nicht bedient 3u werden“,
ſondern zu dienen, 0 i Lebensbeſchreibungen ſolchen Heiligen

äußerſt praltiſcher Wichtigkeit, welche dem dienenden Jeſus M Dienſt⸗
botenſtande 0 muſterhaft nachgegangen ſind, daſ die Kirche ſie der dienenden
Claſſe geradezu als he lige Vorbilder aufgeſtellt hat Zu dieſen gehört die
hu Nothburga Rottenburg! Kein Wunder, renn das Büchlein
ſchon MN Auflage erſchienen iſt; denn nebſt dem oben erwähnten praktiſchen
Vorzuge beſitzt dieſes Werkchen auch den weiteren: daß 8 allgemein
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belehrend und feſſelnd geſchrieben iſt Es iſt nämlich mit ſehr vlelen
„hiſtoriſchen Notizen“ bereichert, welche jedem Geſchichtsfreunde willkommene
Nahrung bieten.-Wir ſchließen das V  ob dieſes Büchleins, welches den
Preis 60 kr In Wegers Buchhandlun Iu Brixen erſchienen ſt,
mit dem anmuthigen Eulogium des ſel Fürſtbiſchofes inzenz Brixen,
der dieſes Biüchlein mit einer Vorrede geſchmückt hat „Da wird das
Leben der hl Nothburga ſo ſchlicht und einfach, 0 innig und lebhaft ELR.

zählt, daß man nich ſatt werden kann, das liebe Bild der demüthigen
Magd des Herrn immer wieder und wieder anzuſchauen.“

Linz Johann Burgſtaller, Dom- und Chorvikar.
49) Die chriften des engliſchen Jünglings 2  lu

v. Gonzaga. Zum erſten Male aus dem Italieniſchen überſetzt
und mit Anmerkungen begleitet von Ilois Freudhofmaier. Wien
1881 Verlag Mayer und Comp., Buchhandlung.

die Andacht zum „engliſchen Jünglinge“ Aloiſius n der ganzen
katholiſchen Welt eine ehr verbreitete iſt 0 wird ein olches Büchlein,
Die das oben angekündigte, ohne weife ſich bald den Weg zu den Ver—
ehrern des hU Aloiſius, Vle ſelbſt, bahnen. Denn wird nicht
gerne demjenigen Schriften beſitzen wollen, der die Welt durch
ſein himmliſches eben 0 wunderbar erleuchtet hat. er aber dieſes Ver⸗
langen befriedigen will, der greife herzhaft nach dieſem üchlein. Das
ſelbe enthält mehr als vas er winſcht, nämlich „Betrachtungen U  3.  hev die
Engel“. (Angelus Carnis Ioquitur de Angelis COëeli!) An ieſe Be
tra  ungen ſchließt ich eine Predigt auf das Feſt Allerheiligen. (Sanctus
1 terra praedicat Sanctos III 1E800 aeterno CI Kapitel bieten
geiſtlichen Rednern reichen 0 zu Predigten! Die folgenden
vier Kapiteln bringen: „Ermahnungsrede an die adeligen Zöglinge“
„Andächtige Empfindungen“, „Brieſe, Rede Philipp —— Spanien“.
Gebildeten Laien ſowohl, aber noch mehr den Prieſtern, die das ſichtbare
Amt der Engel verwalten, ſei dieſes liebliche Büchlein recht empfohlen!

Ausſtattung ſehr rein! Sprache ſehr edel und verſtändlich!
Linz Johann Burgſtaller, Dom— und Chorvikar.

50) Serafiſches Handbuch für die Mitglieder des
Ordens des . Vaters Franzistus von ſſiſi.

Für Prieſter und Laien kurz zuſammengefaß von Fulgentius Hinter⸗
echner, Ord abue Zweite, hearbeitete Auflage Salzburg
Mittermüller. 1882

Dieſes Buch, hochw erzbiſchöflichen Ordinariate, ſowie von den
Ordensvorſtänden varm empfohlen, verdient * n der hat, als eines
der brauchbarſten Handbücher für den 3 Orden bezeichnet zu werden,
da S über den Urſprung, das eſen, die innere Einrichtung, die Ver—
pflichtungen und Vortheile des Ordens Jedem, der dafür eln Intereſſe


